
Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats am 20.10.2025 
 
In öffentlicher Sitzung des Gemeinderats wurden folgende Themen behandelt: 
 

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse vom (29. September 2025) 

Bürgermeister Danyel Atalay gibt folgende nicht-öffentlich gefasste Beschlüsse aus der letzten 

Sitzung bekannt: 

• Hausarztpraxis im Kloster: Der Gemeinderat stimmt einer 

Investitionskostenübernahme bis maximal 130.000 Euro zu. Die Rückzahlung ist über 

eine Mietumlage innerhalb von fünf Jahren anzustreben. 

• Erwerb einer Teilfläche in der Langestraße 42: Die Gemeinde erwirbt eine Teilfläche 

von Flurstück 43 und entwickelt diese im Zuge der Sanierung der K 3304 städtebaulich 

weiter. Hierfür wird die bestehende Stützmauer abgebrochen und neu gestaltet. Der 

Gemeinderat beauftragt für die Bauarbeiten die TWD Abbruch GmbH & Co. KG. 

• Zufahrt für Flurstück 36 (Gemarkung Dirgenheim): Der Gemeinderat stimmt der 

Neuvermessung und Verschmelzung verschiedener Grundstücke im Pfarrer-Petrul-

Weg zu, um eine Zufahrt für das Grundstück 36 künftig sicherzustellen. 

• Versetzung in den Ruhestand: Dem Antrag von Frau Gemeindeoberamtsrätin Gabriele 

Hubel auf Versetzung in den Ruhestand gemäß § 40 (2) Landesbeamtengesetzes mit 

Ablauf des 31.10.2025 wird zugestimmt. 

 

Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage und Carport 

(Hofwiesen 15, Flurstück 98/11, Gemarkung Kirchheim) 

Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen zu dem Bauvorhaben. Den 

beantragten Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans „Kleines Feldle Süd, 3. 

Änderung und Erweiterung“ wird zugestimmt: 

• Überschreitung der Baugrenze im Süden durch den Dachvorsprung um 50 cm 

• Geringfügige Überschreitung der zulässigen Aufschüttung im Bereich der Terrasse 

• Reduzierung der Pflanzung der zweiten Reihe Feldhecken unter dem Dachvorsprung 

auf eine Reihe 

 

Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppel- und Einzelgarage 

(Pfarrer-Petrul-Weg 12, Flurstück 36/6, Gemarkung Dirgenheim) 

Der Antrag wird im Einvernehmen mit den Antragstellern vertagt. 

 

Errichtung eines Carports mit Photovoltaik (Pfarrer-Petrul-Weg 3, Flurstück 7/3, Gemarkung 

Dirgenheim) 

Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen zu dem Bauvorhaben. Der 

beantragten Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans „Ortsabrundung 

Pfarrgarten“ in Dirgenheim hinsichtlich der Dachform wird zugestimmt. Die geplante 

Überdachung darf mit einem Pultdach mit 3° Dachneigung ausgeführt werden. Der 



beantragten Befreiung zur Überbauung der festgesetzten Baugrenze mit einer Fläche von 

maximal 21 m² wird zugestimmt. 

 

Kommunale Wärmeplanung Konvoi Sechta-Ries: Verabschiedung des Abschlussberichts 

Die Gemeinden Kirchheim am Ries, Riesbürg, Stödtlen, Tannhausen, Unterschneidheim und 

Wört haben im Rahmen des Konvois Sechta-Ries gemeinsam eine kommunale Wärmeplanung 

erarbeitet. Ziel dieser Planung ist es, die Wärmeversorgung langfristig klimaneutral zu 

gestalten und die Abhängigkeit von fossilen Energieträgern deutlich zu reduzieren. Die von der 

Geo Data GmbH (Westhausen) durchgeführte Bestandsanalyse zeigt, dass derzeit noch ein 

Großteil der Wärme im Konvoi-Gebiet aus Erdgas und Heizöl gewonnen wird. Auf Basis 

umfangreicher Potenzialanalysen wurden Wege aufgezeigt, wie durch den verstärkten Einsatz 

von Wärmepumpen, Biomasse, Solarenergie und erneuerbar betriebenen Wärmenetzen bis 

zum Jahr 2040 eine klimaneutrale Wärmeversorgung erreicht werden kann. Die 

Wärmeplanung dient den beteiligten Gemeinden als strategisches Steuerungsinstrument zur 

Umsetzung der Wärmewende und wird künftig regelmäßig überprüft und fortgeschrieben. Die 

Ergebnisse des Berichts sind auf der Webseite der Gemeinde abrufbar. 

 

Der Gemeinderat hat die vorliegende kommunale Wärmeplanung einstimmig beschlossen.  

 

Bekanntgaben des Bürgermeisters: 

• Am 1. Oktober 2025 wurde die Genossenschaft IpfMED eG gemeinsam mit den Städten 

Bopfingen und Lauchheim sowie den Gemeinden Riesbürg, Unterschneidheim und 

Westhausen gegründet. Ziel der Genossenschaft ist der Aufbau und Betrieb eines 

Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) für den Versorgungsraum Härtsfeld-Ries. 

• Die Ausbau- und Umbauarbeiten im Kloster für die künftige Hausarztpraxis haben am 

16. Oktober 2025 begonnen. Die Eröffnung der Praxis ist weiterhin zum 1. Januar 2026 

vorgesehen. 

• Am 17. Oktober 2025 wurde das Glasfasernetz (Bauabschnitt Kirchheim) von der 

Gemeinde offiziell an die NetCom BW übergeben. Mit der Übergabe beginnt die Frist 

von fünf Monaten, innerhalb derer die NetCom BW das Netz in Betrieb nehmen muss. 

Nach der Inbetriebnahme stehen allen Haushalten mit Hausanschluss die 

entsprechenden Glasfasertarife zur Verfügung. 

• Am 20. Oktober 2025 haben die Bauarbeiten in der Schulgasse begonnen. Das Bauende 

wird voraussichtlich im November 2025 erfolgen. 

• Der Gemeinderat genehmigte die Eilentscheidung des Bürgermeisters vom 8. Oktober 

2025, mit der das Angebot der Firma Steinmetz zur Ausstattung der Hausarztpraxis mit 

Möbeln angenommen wurde. Die Bindefrist wäre andernfalls verstrichen. Der 

Auftragswert beträgt 43.264,13 Euro (brutto) und liegt innerhalb des vom 

Gemeinderat am 29. Oktober 2025 genehmigten Budgetrahmens. Das Mobiliar wird 

gemeinsam mit der Praxis an den Hausarzt vermietet. 

 

 


